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Losheima am See. Über die Po-
tenziale zur Nutzung von Son-
nenenergie in der Gemeinde Los-
heim am See informiert eine Ver-
anstaltung am heutigen Donners-
tag, 2. Juli, im Museumsraum der
Eisenbahnhalle. Beginn ist um 19
Uhr. Die Photovoltaik zählt heute
aufgrund steigender Energiekos-
ten zu den interessantesten und
bevölkerungsnahesten Themen
im Bereich der erneuerbaren

Energien. Eine Vielzahl von Ei-
genheim- und Immobilienbesit-
zern haben derzeit die Chance,
sich ohne den Einsatz von Eigen-
kapital auf Dauer deutlich unab-
hängiger von der Entwicklung
der Energiekosten zu machen.
Mit jeder Photovoltaik-Anlage
(PV-Anlage) auf einem Einfamili-
enhaus können zudem im Durch-
schnitt sechs Tonnen Kohlendi-
oxid pro Jahr eingespart werden.

Der in der Bevölkerung immer
noch schleppende Einzug der
Photovoltaik soll nun in Losheim
durch umfangreiche Aufklä-
rungsmaßnahmen forciert wer-
den. Die Firma CIC Solar führte
hierzu eine für Losheim kosten-
lose Studie durch. Im Auftrag der
Gemeinde Losheim am See wur-
den nun alle Dachflächen in den
Ortsteilen von Losheim auf ihre
Solartauglichkeit hin geprüft. 

Kostenlose Studie

Ziel der Studie ist es, den Bürgern
von Losheim den Nutzen und die
derzeit optimale Förderung der
Photovoltaik nahe zubringen.
Dies soll durch Zuhilfenahme
von aktuellen Daten aus den Los-
heimer Ortsteilen geschehen. In
Vortragsveranstaltungen werden
die Ergebnisse den Bürgern vor-
gestellt. Erfasst wurden im Rah-
men der Solarstudie alle privaten
und öffentlichen Dachflächen
mit südost- bis südwestlicher Da-
chausrichtung in allen Ortsteilen
der Gemeinde Losheim am See.

Aus der errechneten Dachflä-
che wird die maximal mögliche
PV-Anlagengröße, der mögliche
Ertrag in Kilowattstunden und
die daraus resultierende Kohlen-
dioxid-Einsparung pro Jahr er-
mittelt. red

Welche Dächer sind solartauglich? 
Heute Infoveranstaltung zum Thema „Photovoltaik“ in der Losheimer Eisenbahnhalle

Mit einer Solaranlage auf dem Dach lässt sich Geld sparen. Foto: SZ

SCHNELLE SZ

ORSCHOLZ

Neue Kläranlage nahm
ihren Betrieb auf
Per Knopfdruck haben Bürger-
meisterin Judith Thieser,
Ortsvorsteher Herrmann Kie-
fer, EVS-Geschäftsführer
Karl-Heinz Ecker, MdL Ed-
mund Kütten die neue Kläran-
lage in Orscholz in Betrieb ge-
nommen. Der EVS investierte
fünf Millionen Euro in die An-
lage. > Seite C 2

WEISKIRCHEN

Gasthaus „Zum Bäcker“
feiert 100-Jähriges
Wer 100 Jahre alt geworden,
und dennoch jung geblieben
ist, der hat allen Grund zum
Feiern. Das macht das Gast-
haus „Zum Bäcker“ in Weiskir-
chen an diesem Wochenende
mit einem Jubiläumspro-
gramm, zu dem am Samstag
auch Unplugged-Musiker Joe
Casel gehört. > Seite C 3

WADERN

Peter Horton tritt
im Stadtpark auf
Mit seinen Sendereihen „Café
in Takt“ und „Hortons Kleine
Nachtmusik“ schrieb Peter
Horton ein Stück deutsche
Fernsehgeschichte. In Wadern
kann man den begnadeten Mu-
siker am Samstag, 4. Juli, um
20 Uhr live im Stadtpark erle-
ben. Sein aktuelles Solopro-
gramm mit dem Titel „Wilde
Gärten – Chansons, Gitarre
und Poesie“ bietet ein tolles
Konzerterlebnis. > Seite C 4

WEIKIRCHEN

Nachwuchschöre aus
Belgien geben Konzert
Bis 5. Juli sind in der Jugend-
herberge Weiskirchen der
Raerener Kinderchor und die
Vitus Spatzen aus der deutsch-
sprachigen Gemeinschaft Bel-
giens zu Gast. Am morgigen
Freitag, 3. Juli, geben sie um 16
Uhr ein Konzert in der Saar-
landhalle der Hochwaldklinik.
Der Eintritt ist frei. Am Sonn-
tag gestalten sie musikalisch
um 9.15 Uhr die Messe in der
Pfarrkirche St. Jakobus der Äl-
tere. > Seite C 4

LOSHEIM

Minikreisel erhält 
seine endgültige Form
Seit zwei Wochen sind im
Kernort Losheim die Bauar-
beiten zur endgültigen Her-
stellung des Minikreisver-
kehrsplatzes am Schnittpunkt
von Merziger, Saarbrücker und
Trierer Straße einschließlich
des Ausbaus der Gehwege im
Gange. Die Arbeiten dauern
voraussichtlich bis Ende Okto-
ber. > Seite C 5

WEISKIRCHEN

Vitalis-Jugendcup mit
namhaften Teams
16 Teams mit rund 250 jugend-
lichen Fußballspielern kämp-
fen an diesem Wochenende an
drei Turniertagen im Holz-
bach-Stadion der Kurgemein-
de Weiskirchen zum siebten
Mal in Folge um den begehrten
Vitalis-Cup. Spielstarke Teams
sind am Start, unter anderem
der 1. FC Kaiserslautern, der
FK Pirmasens und der FC
Freiburg. Auftakt ist am morgi-
gen Freitag. > Seite C 9
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Merzig. Das traditionsreiche Mo-
dehaus Olk in Merzig hat am ver-
gangenen Freitag einen Antrag
auf Insolvenz gestellt. Das bestä-
tigte das Saarländische Insol-
venzgericht in Saarbrücken. Als
vorläufige Insolvenzverwalterin
wurde die Diplombetriebswirtin
Simone Gisdal bestellt. Sie teilte
gegenüber der SZ mit, dass am 30.
Juni die Insolvenzprüfung ange-
ordnet wurde. „Es geht jetzt zu-
nächst darum, sich einen Über-
blick zu verschaffen und zu prü-
fen, ob tatsächlich eine Zahlungs-
unfähigkeit vorliegt“, erklärte
Gisdal. Ob das Insolvenzverfah-
ren eröffnet wird, entscheidet
sich voraussichtlich Mitte Juli.
„Es ist davon auszugehen, dass
die Geschäftstätigkeit in dem
Modehaus bis auf Weiteres nor-
mal weiterläuft“, betonte Gisdal.
Trotz des Insolvenzantrags bleibt
das Geschäft vorerst geöffnet.

Das Modehaus Olk, seit 1916 in
der Poststraße ansässig, beschäf-
tigt neben einem Geschäftsfüh-
rer drei Vollzeitkräfte, eine Teil-
zeitkraft und zwei geringfügig
Beschäftigte. nic

Modehaus Olk in
Merzig hat Antrag

auf Insolvenz gestellt 

Orscholz/Lockweiler. Die Ge-
samtschule Mettlach-Orscholz
und die Grundschule Lockweiler
wurden vom Kultusministerium
als Referenzschulen für ganztägi-
ges Lernen ausgezeichnet. Insge-
samt sechs saarländische Schu-
len erhielten jetzt diese Aus-
zeichnung für herausragende ge-
meinsame Projekte im Rahmen
des dritten Ganztagsschulkon-
gresses in der Europäischen Aka-
demie in Otzenhausen. Die Ge-
samtschule Mettlach-Orscholz
hat mit ihrer Partnerschule, der
Graf-Ludwig-Gesamtschule
Völklingen, ein Schreiblesezen-
trum eingerichtet, in dem
Schreibberater ausgebildet und
individuelles und selbst organi-
siertes Lernen gefördert werden.
Die Grundschulen Lockweiler
und Hüttersdorf streben an, im
gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch die Organisation und den
Ablauf der Betreuung ihrer frei-
willigen Ganztagsklassen zu ver-
bessern. Desweiteren wurden die
ERS Homburg und die ERS Saar-
brücken ausgezeichnet. ian

Auszeichnung für
gemeinsame Projekte 

Merzig. Der Klassiker aus dem
bekannten Musical „Jekyll-
&Hyde“ wird an diesem Nach-
mittag im Gemeinschaftsraum
der Sparkasse Programm: Es
wird zwar nicht die Stunde ei-
ner möderisch guten Story um
einen Wissenschaftler, sondern
von Grammatik- und Recht-
schreibexperten sowie talen-
tierten Nachwuchsautoren.
Für die Sieger des Diktat- und
des kreativen Schreib-Wett-
werbs hat Initiator Karl-Heinz
Freudenreich ein Fest ausge-
richtet – mit zauberhaften Illu-
sionen des meisterhaften Phil-
lip Daub alias Maxim Maurice
und den beiden Vollblutmusi-
kern Martin Herrmann und Se-

bastian Wust. Strahlend lässt
Freudenreich seinen Blick über
seine Preisträger, alle zwischen
17 und 19 Jahre alt, schweifen.
Und junge Leute aus dem Grü-
nen Kreis haben dieses Mal
wieder richtig abgeräumt:
Sechs von zehn Preisen gehen
an die kaufmännischen Schu-
len von Merzig und Nunkir-
chen. Ob Eltern oder Freunde:
Viele der Schüler haben sich
Unterstützung mitgebracht. In
diesem Jahr hat der Landes-
fachberater vom BBZ Merzig
das Thema Medien ausgewählt
– und zwölf kaufmännischen
Schulen aus dem Saarland ha-
ben sich beteiligt. Zudem hat er
einen kreativen Schreibwettbe-
werb ausgeschrieben: So texte-
ten 17- bis 19-Jährige über die
Themen Freundschaft, Freizeit
und Gewalt. Über 20 Kurzge-
schichten, elf Gedichte und so-
gar ein dramatischer Text wur-
den eingereicht. „Kampf um die
Liebe“ hat Conny Junker ihr
Werk getauft – eine Hommage
an ihr Vorbild Shakespeare.
„Ich spiele in der mittelalterli-

chen Theatergruppe Teufels-
burg mit und bin daher mit die-
ser Ära bestens vertraut“, sagt
die Preisträgerin strahlend.
Dennoch hat die 19-Jährige
vom BBZ Merzig ihre Story, die

sich um eine alkoholsüchtige
Gräfin dreht, die ihre Ange-
stellten quält ins 19. Jahrhun-
dert verlegt. „Und wie bei
Shakespeare endet das Stück
tragisch“, sagt die künftige Ein-
zelhandelskauffrau. Ihre Liebe
zum Horrorfilm hat derweil Sa-
rina Dewes Erfolg gebracht:
Ein Albtraum wird zur mörde-
rischen Realität. „Durch den
Wettbewerb habe ich eine neue
Seite an mir entdeckt – das
Schreiben“, so die 17-Jährige

vom Merziger BBZ. Ihre Freun-
din Christina Abel nickt zu-
stimmend. Beide teilen sich
den ersten Platz für die beste
Kurzgeschichte – Christina hat
sich dem Thema Liebe gewid-
met – Liebe auf der Überhol-
spur. „Du brauchst einen
Freund“ haben die Juroren als
bestes unter elf Gedichten aus-
gezeichnet. Die Schreiberin:
Florence Holz, BBZ St. Wendel.
Ebenso strahlend wie die Nach-
wuchsautoren nehmen auch
die Gewinner des Diktatwett-
bewerbs ihre Preise in Emp-
fang: Louisa Jiminez Delgado,
BBZ Merzig, teilt sich in der
Leistungsgruppe I den ersten
Platz mit Corinna Oehm, BBZ
Nunkirchen. In der Leistungs-
klasse II hat Maria Bauser vom
BBZ Homburg die Nase vor Ce-
lina Mathey, BBZ Merzig, und
Philipp Drum, Private Kauf-
männischen Schule in Neun-
kirchen. Wie wichtig gutes und
korrektes Deutsch ist, betont
Frank Jakobs, Vorstandsmit-
glied der Sparkasse Merzig-Wa-
dern in seiner Begrüßungsrede. 

Karl-Heinz Freudenreich (v. r.) zeichnete Conny Junker, Christina Abel, Sarina Dewes, Philipp Drum, Maria Bauser, Florence Holz,
Celina Mathey, Conny Oehm, Louisa Jiminez Delgado und Michelle Krämer aus. Foto: Rolf Ruppenthal

Belohnung für gutes Deutsch 
Ein zauberhaftes Programm
umrahmte die Auszeichnung
der Sieger beim Diktat- und
kreativen Schreib-Wettbewerb
an kaufmännischen Schulen
des Saarlandes in der Sparkas-
se in Merzig.

Von SZ-Redakteurin 
Margit Stark

Sechs Preisträger beim Diktat- und kreativen Schreib-Wettbewerb kommen aus dem Kreis 

„Durch den Wettbewerb
habe ich eine neue Seite

an mir entdeckt – das
Schreiben.“

Sarina Dewes, Preisträgerin

Wadern. Noch einmal in „alter
Besetzung“, das heißt mit den
Mehrheitsverhältnissen und
Mitgliedern aus der letzten
Amtszeit, kommt der Stadtrat
von Wadern am heutigen Don-
nerstag, 2. Juli, um 18.30 Uhr im
Sitzungssaal des Öttinger
Schlösschen zu einer Ratssitzung
zusammen. Thema der Sitzung
wird unter anderem die Beratung

über die künftige Organisation
der Müllentsorgung in Wadern
sein. Der Stadt lagen zwei Ange-
bote vor, eines vom Entsorgungs-
verband Saar, eines von der Fir-
ma Superdreckskeschd Saar.
Weiterhin geht es unter anderem
um den Jahresabschluss des städ-
tischen Abwasserwerkes sowie
den Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebs Friedhöfe. red

Thema im Stadrat: Müllentsorgung 
Heute Sitzung im Öttinger Schlösschen in Wadern 

Beckingen. Der Turnverein Be-
ckingen bezeichnet sich als Ver-
ein für Breiten- und Gesund-
heitssport. Diesem Anspruch
wird er gerecht mit seiner Sport-
und Gesundheitswoche von
Sonntag, 5. Juli, bis Donnerstag,
9. Juli. Der TV ist für seine quali-
fizierten Angebote ausgezeichnet
vom Deutschen Sportbund, dem
Deutschen Turnerbund, dem
Deutschen Schwimmverband
und empfohlen von der Bundes-
ärztekammer. Fünf Tage lang gibt
es in Beckingen viele Mitmach-
Aktionen. Der Startschuss fällt
am Sonntag, 5. Juli, zehn Uhr,
beim Bambini-Lauf am Reiterhof

„Auf den Kiefern“, gefolgt von
Freundschaftslauf, Nordic Wal-
king, Rollstuhlfahrer-Lauf. Das
Kinderturnabzeichen, eine Nord-
ic-Walking-Schnupperstunde,
Tai Chi, Aerobic, Damenfitness
stehen am Montag auf dem Pro-
gramm. Viele der Kurse ziehen
sich über die fünf Tage hin. Er-
gänzt werden sie durch eine Rei-
he medizinischer Veranstaltun-
gen für Jedermann. Neben Fach-
ärzten stehen 14 Fachübungslei-
ter der angebotenen Sportarten
mit Rat und Tat zur Verfügung. fs
� Auskünfte unter Telefon (0 68
35) 24 46, E-Mail: webmas-
ter@tv-beckingen.de.

Sport- und Gesundheitswoche mit
vielen Infos und Mitmach-Aktionen 


